
Ingelheim. – Willi Lemb wurde im
Rahmen einer Feierstunde für sein
ehrenamtliches Engagement bei
„seinem“ FV 1919 Budenheim,
aber auch darüber hinaus von
Landrätin Dorothea Schäfer mit
dem Ehrenbrief der Stiftung „Kultur
im Landkreis“ und einem Präsent
ausgezeichnet. Er war in Beglei-
tung seiner Frau Ingrid und Bürger-
meister Stephan Hinz.
In ihrer Ansprache dankte die
Landrätin Willi Lemb und anderen
langjährig engagierten Ehrenamtli-
chen für ihren Einsatz in den jewei-
ligen Kommunen.
Willi Lemb ist seit 1961 Mitglied im
Fußballverein Budenheim. Seit
1969 ist er aktiver Spiele, heute
spielt er noch in bei der „Alten Her-
renmannschaft“. Schon mit 18 Jah-
ren wurde er in den Vorstand ge-
wählt. Außerdem war er maßgeb-
lich am Anbau des Sportvereins
und an der ersten Flutlichtanlage

beteiligt. Der Bau einer Geschäfts-
stelle in Form eines Blockhauses
ist hauptsächlich seiner Initiative
geschuldet.
In mehr als 2.000 Arbeitsstunden
hat Willi Lemb ehrenamtlich in den
Jahren 2019 bis 2021 mit seinen
Sportkameraden die Renovierun-
gen der Umkleidekabinen, der
Duschräume sowie der sanitären
Anlagen umgesetzt. Wenn es in ir-
gendeinem Verein Unterstützung
braucht, ist Willi Lemb zur Stelle. Er
unterstützt ferner die Oldtimer, den
Deutsch-Italienischen Freundes-
kreis und den CCB, um nur einige
zu nennen. In seiner Laudatio
stimmte Bürgermeister Stephan
Hinz den Ausführungen der Land-
rätin zu. Aber auch persönliche
Worte an den Geehrten fand Hinz:
„Lieber Willi, ich gratuliere dir heute

zu dieser hohen Auszeichnung
auch im Namen der Gemeinde Bu-
denheim und wünsche dir weiter-
hin noch viele Einsatz-Stunden für
unsere Vereine. Für mich bist du
ein Vorbild. Du lebst das ehrenamt-
liche Engagement!“

Ehrenbrief des Landkreises Mainz-Bingen für Willi Lemb
Budenheimer Bürger wurde von Ländrätin Dorothea Schäfer ausgezeichnet

Der nächste Ausflug mit Part-
nern führt am Mittwoch, 27.
Oktober, mit der Buslinie 68,
nach Hochheim zum Gutsaus-
schank Dienst Dorotheenhof,
Am Weiher 49. Abfahrt ist um
15.55 Uhr, Haltestelle Haupt-
straße. Bitte an Maske und
Impfnachweis denken. Es gilt
die 3G-Regel im Weingut.

Jahrgang 1944/45

Landrätin Dorothea Hinz dankteWilli Lemb für sein langjähriges ehrenamtliches Engagement.
(Foto: Stephan Hinz)
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Budenheim. Bereits im Juli hatte
die Gemeinde Budenheim zur
Spendenaktion aufgerufen. Diese
schloss mit einem eindrucksvollen
Ergebnis. das es Bürgermeister
Stephan Hinz ermöglichte, der Ver-
bandsbürgermeisterin der VG Al-
tenahr, Fr. Weigand, am 13. Okto-
ber einen Scheck in Höhe von
10.000 Euro zu überreichen.
Im Sommer wurden zahlreiche
Sachspenden bei der Feuerwehr
abgegeben. Da die Aufnahmeka-
pazitäten jedoch vielerorts bereits
erschöpft sind wurde darum gebe-
ten, vorerst keine weiteren Sach-
spenden abzugeben. Momentan
sind für die Betroffenen vor allem
Geldspenden wichtig, sodass die
Budenheimer Volksbank sich in
Absprache mit der Gemeinde Bu-
denheim dazu entschlossen hat,
den Flutopfern kurzfristig zu helfen
und ein Spendenkonto zu eröffnen.
Die extremen Unwetter am 14. Juli

und in der Nacht auf den 15. Juli
hatten vor allem die Bundesländer

Rheinland-Pfalz und Nordrhein-
Westfalen getroffen. Innerhalb von
24 Stunden fielen 100 bis 150 Liter
Regen pro Quadratmeter. Durch
den Sturzregen kam es vielerorts
zu Überflutungen mit verheeren-
den Folgen und Todesopfern. Viele
Häuser wurden zerstört und jene,
die im besonderen Gefahrenbe-
reich des Überschwemmungsge-
biets liegen, können an alter Stelle
nicht wiederaufgebaut werden.
Für den 13. Oktober wurde seitens
der Gemeinde Budenheim ein Ter-
min zur persönlichen Spenden-
übergabe in Altenahr vereinbart.
Vor Ort wurde man sehr freundlich
empfangen und Frau Dismon, eine
Mitarbeiterin der Verbandsgemein-
de Altenahr, führte eine Ortsbege-
hung durch das Katastrophenge-
biet durch. Frau Dismon, die sich
eigentlich um den Tourismus in Al-
tenahr kümmert, ist fortan mit ganz
anderen Aufgaben konfrontiert.
Erst kam der Lockdown aufgrund
der Coronapandemie und dann die
Flutkatastrophe, die das Gastge-
werbe und die Hotellerie schwer
getroffen hat.
Durch die Ortsbegehung wurde
klar, dass immer noch Helfer und
Helferinnen benötigt werden und
man noch lange nicht mit den Auf-
räumarbeiten fertig ist. „Die Bilder
gingen unter die Haut“, so Bürger-
meister Stephan Hinz.
Knapp 13 Wochen nach der Flut
gestaltet sich die Situation vor Ort
noch immer äußerst verheerend.
Viele Menschen stehen vor dem
Nichts und sind auf die Solidarität
und Hilfe anderer angewiesen.

Bürgermeister Stephan Hinz be-
dankt sich daher herzlich bei allen
Helfern und Spendern der Ge-
meinde Budenheim auch im Na-
men der Verbandsbürgermeisterin
Frau Weigand. Jeder Beitrag hilft,
die Not der Betroffenen der Hoch-
wasserkatastrophe zu lindern und
ihnen und ihren Familien bei der
Bewältigung dieser immensen He-
rausforderung beizustehen. Das
Spendenkonto der Aktion „Buden-
heim hilft“ ist weiterhin geöffnet,
sodass weitere Geldspenden ge-
sammelt werden können.
Spendenkonto: Kontoinhaber: Ge-
meinde Budenheim, IBAN: DE18
5506 1303 0000 1089 01, Verwen-
dungszweck: Hochwasser 2021
– Rheinland Pfalz.

Flutkatastrophe
Spendenübergabe in Altenahr
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Ihren Geburtstag feiern:

24.10. Ewert, Wolfgang 80 J.

25.10. Krohn, Hans 85 J.

26.10. Estabillo, Lani 75 J.
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Turngemeinde 1886

Budenheim e.V.

Helfersuche

Am Samstag, 30. Oktober, heißt es

zwischen 9 und 15 Uhr wieder „Ran

an die Turnhalle“. Die TGM Buden-

heim ruft ihre Mitglieder dazu auf, sie

an ihrem Herbsttag in und um die

Halle zu unterstützen. Ein Großpro-

jekt für diesen Tag ist die weitere Ge-

staltung der neuen Außenanlagen; es

wird gepflanzt!

Mit Spaten und Schaufel hoffen wir

auf Eure tatkräftige Unterstützung.

Das Programm umfasst aber auch

zahlreiche Reinigungsarbeiten, allge-

meine Pflege der Außenanlagen und

Reparaturarbeiten. Ob Groß oder

Klein, jeder kann dabei sein. Wer sei-

nen Verein unterstützen und Stunden

für den Gemeinschaftsbeitrag sam-

meln möchte, ist hierzu herzlich ein-

geladen. Arbeiten macht bekanntlich

hungrig und das Team freut sich auch

über Unterstützung bei der Verpfle-

gung. Wer etwas beisteuern möchte,

meldet sich bitte bei Birgit Wersin

vom Instandhaltungsausschuss.

Bei Rückfragen und Anmeldungen

steht ebenfalls Birgit Wersin (Tel.

51 64 oder E-Mail instandhal-

tung@tgm-budenheim.de) zur Verfü-

gung. Es gelten die bekannten 3 G-

Regeln. Voranmeldung gewünscht!

Mitzubringen sind Arbeitskleidung,

Handschuhe und Garten-Werkzeug.

Rückfragen bei Birgit Wersin.

Die TGM freut sich auf Eure zahlrei-

che Unterstützung.

Termine für unsere nächsten Treffen:

Am Donnerstag, 28. Oktober ab

17 Uhr treffen wir uns zum Stamm-

tisch (Anmeldeschluss Montag, 25.

Oktober) und am Donnerstag, 9. De-

zember ebenfalls ab 17 Uhr zum Weih-

nachtsstammtisch (Anmeldeschludd ist

Donnerstag, 2. Dezember). Veranstal-

tungsort, jeweils in der Gaststätte „Zur

guten Quelle“, in Budenheim/Am

Sportplatz. Wir bitten unbedingt um

vorherige Anmeldung bei Anni Klauer,

Telefon 06139-8145 und um Beach-

tung der geltenden Coronavorschriften.

Auch Nichtmitglieder sind herzlich

willkommen.
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Ärztliche Bereitschaftsdienste
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde
Ärzte nicht erreichbar sind:
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl,
kostenfrei)

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz Lan-
genbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.klinik.uni-mainz.de
St.Vincenz und Elisabeth Hospital
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1117,
www.katholisches-klinikum-mz.de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 23. und Sonntag,
24. Oktober 2021:
Dr. Margraf-Epe/Dr. Ridder, Schil-
lerplatz 20, Mainz, Telefon 06131/
227530.
Am Mittwoch, 27. Oktober 2021:
Dr. Seelig/Dr.Weikel, Kaiserstraße
29, Mainz, Telefon 06131/

674757.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Budenheim. Der 1. Vorsitzende
Frank Dörr begrüßte die 65 Anwe-
senden unter dem Carport und be-
tonte in seiner Laudatio für die Ju-
bilare, wie stolz der FVB sein kann,
Mitglieder auszeichnen zu dürfen,
die dem Verein bereits seit 25, 50,
60, 65, 70 und sogar 75 Jahren die
Treue halten. Diese Verbundenheit
sei ganz sicher nicht selbstver-
ständlich und gebühre neben Dank
und großem Respekt auch beson-
derer Anerkennung. Die Jubilare
durften sich neben den Urkunden
und Ehrennadeln auch über Prä-
sente zur Gesunderhaltung freuen.
Nachdem im vergangenen Jahr
pandemiebedingt keine Jahres-
hauptversammlung stattfinden
konnte, wurden die Ehrungen für
2020 und 2021 zusammen durch-
geführt.
Der FV Budenheim resümierte die
zurückliegenden beiden Jahre, in
denen die sportliche Zwangspau-
se insbesondere dazu genutzt
wurde, die Vereinsräume komplett
zu sanieren und den Außenbereich
neu zu gestalten. Nach den Feier-
lichkeiten zum 100-jährigen Beste-
hen im Jahr 2019 hatte sich der
Verein auch für die kommenden
Jahre Vieles vorgenommen.
Dabei lief es aus sportlicher Sicht
richtig gut. Die 1. Mannschaft
schaffte im Jubiläumsjahr den Auf-
stieg in die A-Klasse und steht der-

zeit mit 19 Punkten auf dem 2.
Platz. Trainer und Betreuer setzen
Alles daran, auf der Erfolgsspur zu
bleiben und die positiven Entwick-
lungen zu verstärken. Dabei zahle
sich das Konzept, den eigenen
Nachwuchs beim FVB frühzeitig zu

fördern und in das Trainings- und
Spielgeschehen einzubinden, er-
kennbar aus.
Auch der Jugendleiter Michael
Wolf zog eine positive Bilanz und
freute sich über unverändert viele
Kinder und Jugendliche beim Fuß-

ballverein. Insbesondere im Be-
reich der Bambini sei ein starker
Ansturm zu verzeichnen. Diesbe-
züglich suche man derzeit Traine-
rinnen oder Trainer für die Betreu-
ung der Kleinsten. Interessierte
seien herzlich aufgefordert, sich
beim Verein zu melden.
Auch der Bereich der „Alten Her-
ren“ habe sich in den vergangenen
zwei Jahren verstärkt. Die jung ge-
bliebene Truppe kümmere sich im
Trainings- und Spielbetrieb nicht
nur um ihre körperliche Fitness,
sondern pflege auch neben dem
Platz das gemütliche Beisammen-
sein untereinander sowie mit be-
freundeten Mannschaften aus dem
Ausland. Die Alten Herren würden
den Verein immer wieder auch bei
den Heimspielen oder sonstigen
Veranstaltungen oder Arbeiten un-
terstützen.
Leider habe die Coronapandemie
– wie bei vielen anderen Vereinen
auch – zu einer angeordneten Ru-
hezeit geführt, in der zwar der
Sportplatz über viele Monate ver-
waist war, aber von einem Still-
stand beim FVB trotzdem keine
Rede sein konnte. Ganz im Gegen-
teil. So habe der Verein die spiel-
und trainingsfreie Zeit genutzt, um
die veralteten Gebäude komplett
zu sanieren. Alle Umkleiden, Du-
schen und Sanitärräume wurden in
Eigenleistung durch zahlreiche eh-

Jahreshauptversammlung des FV 1919 Budenheim
Geschäftsführender Vorstand für zwei Jahre im Amt bestätigt / Beisitzer aus dem Bereich der Aktiven

Der Vorstand des FV Budenheim.
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renamtliche Helfer in insgesamt
2.000 geleisteten Arbeitsstunden
renoviert und modernisiert. Der
Carport wurde zu einem gemütli-
chen Großraum umfunktioniert,
der jetzt nicht nur die Vereinsmit-
glieder, sondern auch die Zu-
schauerinnen und Zuschauer bei
den Heimspielen zum Verweilen
einlädt. Die Finanzierung der Um-
baumaßnahmen wurde durch
Spenden von Sponsoren aber
auch Bürgerinnen und Bürgern
aus Budenheim möglich. „Ohne die
vielen Unterstützerinnen/Unter-
stützer und Sponsoren wäre die
Bewältigung aller anfallenden Ar-
beiten nicht möglich“, so Frank
Dörr. Auch das „Sportlerheim“ Zur
Guten Quelle 2 erstrahle nach der
Renovierung im neuen Glanz und
erfreue sich sowohl in der Außen-
als auch der Innengastronomie

großer Beliebtheit.
Darüber hinaus hat der FVB sei-
nen langjährigen Platzwart Jimmy
Reppert in den Ruhestand verab-
schiedet und ist froh darüber, dass
der Sportfreund Günter Schmidt
diese wichtige Aufgabe in der
Nachfolge übernommen hat.
In Fortsetzung des Konzeptes für
mehr Sicherheit und Gesundheit
auf dem Sportplatz konnte durch
die Finanzierung seitens der Ge-
meinde ein Ballfangzaun zum
Schutz des Publikums sowie ein
neuer Fahrradständer montiert
werden. Des Weiteren wurde durch
die Spende eines privaten Spon-
sors ein Defibrillartor angeschafft.
Das Gerät befindet sich im Ein-
gangsbereich zum Carport und ist
auf für Kinder geeignet.
Der FVB organisaniert zeitnah
Schulungen für Trainer/Betreuer/

Spieler/Interessierte und auch Auf-
frischungen in Erster-Hilfe sollen
bald angeboten werden.
Im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung standen die Entlastung
des Vorstandes sowie Neuwahlen
auf der Tagesordnung. Das Ergeb-
nis dieser Wahlen spreche für die
gute und konstruktive Zusammen-
arbeit des bisherigen Gremiums.
Alle Mitglieder des geschäftsfüh-
renden Vorstandes seien mit gro-
ßer Zustimmung in ihren Ämtern
bestätigt worden. Der alte und
neue 1. Vorsitzende Frank Dörr
freue sich über das Wahlergebnis,
das Vertrauen seitens der Mitglie-
der und über die Bereitschaft aller
Mitstreiterinnen und Mitstreiter,
diesen positiven Weg des FVB
auch weiterhin gemeinsam zu be-
gleiten.
Das Team der Beistitzer wird künf-
tig mit drei personellen Änderun-
gen durch motivierte Spieler aus
dem Bereich der Aktiven verjüngt.
Auch der alte und neue 2. Vorsit-
zende Jürgen Hannappel freue
sich über die Anerkennung und Zu-
stimmung aus den Reihen der Mit-
glieder und auf weitere erfolgrei-
che Jahre der gemeinsamen Arbeit
für den Fußballverein Budenheim.
Die Vereinsverantwortung setzt
sich nach der Jahreshauptver-
sammlung wie folgt zusammen: 1.
Vorsitzender: Frank Dörr; 2. Vorsit-
zender: Jürgen Hannappel; 1.
Schatzmeister: Philipp Ernst;
Stellv. Schatzmeisterin: Kerstin
Ebert; 1. Schriftführer: Vincent
Weiss; Stellv. Schriftführerin: Ale-
xandra Thiers; Jugendleiter: Mi-
chael Wolf.
Dem erweiterter Vorstand gehören
an: Ressortleiter Aktive: Manfred

Thöne; Ressortleiter AH: Matthias
Schmidt; Beisitzer 1: Günter
Schmidt; Beisitzer 2: Uwe Amber-
ger; Beisitzer 3: Frank Held; Beisit-
zer 4: David Höhndorf; Beisitzer 5:
Jesse Maerz; Beisitzer 6: Philipp
Wittenstein; Beisitzer 7: Patrick
Stroh. Als Revisorin überwacht
– neben Leon Brunnett – künftig
die Sportfreundin Inge Hafner das
Geschehen rund um die Finanzen.
Folgende Ehrungen standen am
15.10.2021 auf der Tagesordnung:
25 Jahre Wolfgang Kräuter, Dr.
Martin Rätzke und Franz-Peter
Volk. 50 Jahre: Frauke Krämer,
Jörg Krämer, Sandro Lippert, Ste-
fan Ries, Michael Siegwart, Frank
Vornwald und Lothar Wolf. 60 Jah-
re: Volker Bitz und Willi Lemb. 65
Jahre: Dieter Reppert. 70 Jahre:
Ludwig Krohn. 75 Jahre: Günter
Ries. Leider konnten nicht alle Ju-
bilare an dem Abend persönlich
geehrt werden.

Der FV Budenheim konnte zahlreiche Jubilare ehren.

Der erweiterte Vorstand des FV Budenheim.
(Foto: FV Budenheim)

Budenheim. – Seit April ist die
Mainzer Bioprotech, ursprünglich
in Budenheim ansässig, offizieller
Sponsor und Partner der Turnge-
meinde Budenheim.
Das Unternehmen unterstützt die
TGM nun mit weiteren 50 Corona-
Selbsttests für alle noch nicht
geimpften Personen, die für die
TGM tätig sind. Außerdem unter-
stützt sie auch mit Wassertests,
um Legionellen im Trinkwasser des
Vereins ausschließen zu können.
Der TGM-Vorsitzende Marc Schult-
heis freut sich über die Zuwen-
dung: „Wir tragen im Verein eine
große Verantwortung für die Ge-
sundheit der rund 900 Mitglieder
und der Angestellten. Wer bei uns
den Wasserhahn aufdreht, braucht
sich keine Gedanken darüber zu
machen, ob das Wasser ihn krank
macht oder nicht. Die Qualität un-
seres Leitungswassers ist sehr
gut. Man kann es bedenkenfrei
trinken. Dass dies so bliebt, ver-
danken wir nun auch den Wasser-
tests von Bioprotech. Daher sind
wir sehr dankbar für diese hoch-
wertigen Tests.“

TGM baut
Partnerschaft
weiter aus

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel.06722/996630

Fax 06722/996699
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Budenheim. (hs) – Der Budenhei-
mer Ortschronist Heribert Schäfer

freut sich über wertvolle Zuwen-
dungen für das Heimatmuseum.

So wie am vergangenen Montag
über zwei Exemplare des »Mainz

– Heimatbuch«, Ausgabe 1928
und 1929, die anonym an der
Haustüre abgelegt waren. Solche
Gaben bereichern das Heimatmu-
seum, vermitteln sie doch viel Wis-
senswertes aus vergangenen Ta-
gen. Das Heimatmuseum in der
ehemaligen »Gemeinde Schule«
in der Mainzer Straße 32 konnte
dank der Gemeinde Budenheim
räumlich vergrößert werden und
wird derzeit vom Ortschronisten
entsprechend eingerichtet. Wer
das Heimatmuseum mit Sammel-
stücken unterstützen möchte, kann
sich per Telefon 960275 oder E-
Mail an hs.budenheim-online.de
mit Heribert Schäfer in Verbindung
setzen.

Ein Geschenk für das Heimatmuseum
Unbekannter Geber überrascht den Ortschronisten mit zwei Exemplaren

Das Budenheimer Heimatmuseum in der ehemaligen »Gemeinde Schule«.

Budenheim. – Die Kurse beste-
hen jeweils aus zwei Terminen,
dienstags von 8.30 bis 10.45 Uhr,
im Seniorentreff, Erwin-Renth-
Straße.
Anfänger: 2. und 9. November,
Fortgeschrittene: 16. und 23. No-
vember.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: vhs Budenheim, Rebecca
Christmann Tel.: 06139/9626209,
E-Mail
vhs.budenheim@kvhs-mainz-bing
en.de oder online www.kvhs-
mainz-bingen.de.

Smartphonekurse

Budenheim. (hs) – In Anlehnung
an die von dem Budenheimer Orts-
chronisten Heribert Schäfer gestal-
teten alten Darstellungen der Hei-
matgemeinde Budenheim, die von
der Gemeindeverwaltung für die
Glückwunschmitteilungen verwen-
det wurden, entstand die Vorlage
für den bebilderten Jahreskalender
2022. Bürgermeister Stephan Hinz
unterstützte das Vorhaben „Jah-
reskalender 2022“, der in den Lä-
den »Schreibwaren Lang« und
»Lotto am Eck« (Postfiliale) zum
Verkauf angeboten wird. So wird
unter anderem das Schneeräumen
vor der ehemaligen Gemeinde-
waage in der Mainzer Straße ge-
zeigt oder der Altarraum der Pan-
kratiuskirche vor 1923 und die An-
kunft der Glocken vor der evangeli-
schen Kirche. Auch ist zu sehen,
wie der Kerbebaum vom Kerbe-
jahrgang eingeholt wird. Also ins-
gesamt sind dies zwölf fotografi-

sche Momentaufnahmen von „Alt
Budenheim“, die auch ohne Wei-

teres zur bleibenden Erinnerung
gerahmt werden können.

„Alt Budenheim“ auf dem Jahreskalender 2022
Rückblick in die vergangene Zeit der Heimatgemeinde Budenheim

Interessantes aus „Alt Budenheim“ im Jahresüberblick.
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In ihrem zweiten von vier
Heimspielen in Folge zeigte die
Drittliga-Handballmannschaft
der Sportfreunde Budenheim
gegen HaSpo Bayreuth eine
deutliche Leistungssteigerung
gegenüber der Vorwoche.
Nach einer über weite Strecken
starken Vorstellung fühlte sich
das 25:25 (14:11)-Unent-
schieden am Ende jedoch eher
wie ein Punktverlust als ein
Punktgewinn an.

Budenheim. – Die Gäste aus dem
nordbayerischen Oberfranken, die
ihre vier vorherigen Begegnungen
gewonnen hatten, agierten das ge-
samte Spiel über mit einer für den
Gegner sehr unangenehmen, of-
fensiven 3:2:1-Abwehr. Die Sport-
freunde hatten sich unter der Wo-
che allerdings gut darauf vorberei-
tet und fanden gerade im 1 gegen
1 viele Antworten. Folge: Die zahl-
reichen Durchbrüche konnten die
Gäste oftmals nur mit siebenme-
terwürdigen Fouls unterbinden
– und bis auf einen einzigen ver-
wandelte der nervenstarke Maxi-
milian Grethen alle elf Strafwürfe
im Spielverlauf sicher.
Nach einer ausgeglichenen An-
fangsphase (4:4, 11. Minute) ris-
sen die Sportfreunde das Spiel an

sich. Karim Ketelaer kam im Tor im-
mer besser ins Spiel, und im An-
griff führte ein geordneter Aufbau

zu einem Fünf-Tore-Lauf für die
Heimmannschaft. Über 9:4 (16.)
bauten die Hausherren ihre Füh-

rung bis zur 24. Minute auf 12:6
aus. Kurz vor der Halbzeit aller-
dings riss der Faden plötzlich:
Technische Fehler und unkonzen-
trierte Abschlüsse führten dazu,
dass HaSpo Bayreuth bis zur Pau-
se auf 14:11 verkürzen konnte.
In seiner Halbzeitansprache for-
derte Cheftrainer Volker Schuster
sein Team auf, an die sehr guten
ersten 20 Minuten anzuknüpfen.
Doch nach Wiederanpfiff blieb es
beim guten Vorsatz – stattdessen
konnte der Bayreuther Johannes
Ruoff in der 41. Minute zum 17:17
ausgleichen. In der Folge entwi-
ckelte sich ein offener Schlagab-
tausch, in dem es die Heimmann-
schaft nicht schaffte, die Zahl ihrer
Fehler zu reduzieren und aus eini-
gen Überzahlsituation mehr Profit
zu schlagen. Trotz gefühlter Über-
legenheit auf dem Feld gelang kein
höherer Vorsprung als maximal
zwei Tore, den Bayreuths Tom El-
schner in der 53. Minute zum 23:23
egalisierte. Elschner war es auch,
der sein Team drei Minuten vor

Ein Punkt, der Budenheim mehr schmerzt als erfreut
Sportfreunde spielen Unentschieden gegen Bayreuth / Gegen Kirchzell soll 2. Saisonsieg gelingen

Philipp Becker zeigte gegen HaSpo Bayreuth seine stärkste Leistung seit seinem Comeback und
riss seine Mannschaft mit. (Foto: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)

Maximilian Grethen überwand bei zehn von elf Strafwürfen den Bayreuther Torwart.
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dem Ende erstmals seit der Früh-
phase der Partie wieder in Führung
brachte, als er zum 24:25 traf, ehe
der insbesondere in der ersten
Halbzeit sehr überzeugende Phi-
lipp Becker bereits in der 58. Minu-
te den 25:25-Endstand besorgte.

Erst spielfrei, dann
gegen den
Tabellennachbarn

Denn in den letzten beiden Spiel-
minuten sollte kein Tor mehr fallen.
Zwei Sekunden vor Schluss kam
es beim letzten Budenheimer An-
griff noch einmal zu Aufregung in
der Halle: Während viele Zuschau-
er auf den Rängen eine klare Atta-
cke gegen Philipp Becker auf dem
Weg zum Torabschluss sahen, ent-
schieden die Unparteiischen nach
einer kurzen Spielunterbrechung
überraschenderweise auf Offen-
sivfoul gegen Budenheim. Gele-
genheit, den „Deckel drauf zu ma-
chen“ hatten die Sportfreunde im
Spielverlauf reichlich, doch so
stand am Ende nur ein Punkt, mit
dem die Sportfreunde nicht wirk-

lich zufrieden sein konnten.
Insgesamt lässt sich der Mann-
schaft attestieren, dass sie ihre
Leistung im Vergleich zu den bei-
den vorherigen Spielen
(36:27-Auswärtsniederlage in
Gelnhausen sowie die bittere
21:38-Heimniederlage vergange-
ne Woche gegen die HSG Hanau)
deutlich gesteigert hat. Darauf wol-
len die Sportfreunde Budenheim
aufbauen, um nach dem nun an-
stehenden spielfreien Wochenen-
de am 30. Oktober ab 20 Uhr in der
heimischen Budenheimer Wald-
sporthalle gegen den einen Rang
höherplatzierten Tabellennachbarn
TV Kirchzell (Rang 8, 5:7 Punkte)
den zweiten Saisonsieg einzufah-
ren – mit hoffentlich vielen begeis-
ternden Zuschauern in der Grünen
Hölle!
Sportfreunde Budenheim: Karim
Ketelear, Daniel Sturm – Maximili-
an Grethen (12/10), Philipp Be-
cker, Eike Rigterink (je 4), Patrick
Heß (2), Paul Baum, Manuel Kühn,
Arne Teschner (je 1), Lucas Weil,
Sören Dübal, Lukas Nagel, Kai
Diehl, Martin Schieke.

TSG 1846 Bretzenheim – FV Bu-
denheim 7:1 (2:0)
Nach der 1. Saisonniederlage letz-
te Woche in Mommenheim geriet
die 1. Mannschaft des FV Buden-
heim zum Rückrundenstart bei der
Zweitvertretung der TSG Bretzen-
heim deutlich unter die Räder.
In erneut veränderter Formation
durch verletzte Stammspieler, Ur-
lauber und den gesperrten Schim-
mer kam der FVB nicht wirklich in
Fahrt. Nach 40 sehr ereignisarmen
Minuten mit wenigen Torchancen
auf beiden Seiten befanden sich
die Amigos gedanklich bereits in
der Kabine, ehe die TSG kurz vor
dem Halbzeitpfiff den größeren
Wille zeigte und mit einem Doppel-
schlag verdient in Führung ging.
Für den FVB galt es jetzt klaren
Kopf zu bewahren und den Rück-
stand zu drehen. Dieses Unterfan-
gen erschwerten zwei verletzungs-
bedingte Wechsel, denn Murana
und Wein konnten nicht weiterma-
chen. Die TSG kam vom Anstoß an
gut in den zweiten Durchgang und
erhöhte im ersten Angriff in der 46.
Minute sofort auf 3:0 und der ein-
gewechselte Kleber verletzte sich
ebenfalls nach sechs gespielten
Minuten im zweiten Durchgang.
Nach diesem erneuten Dämpfer

versuchte der FVB noch mal das
Ergebnis zu korrigieren, doch so-
wohl Wittenstein wie auch Maerz
scheiterten binnen weniger Minu-
ten und verpassten den An-
schlusstreffer. In Folge dessen
setzte es einen erneuten Doppel-
schlag und die TSG erhöhte auf
5:0. Ein letztes Aufbäumen des
FVB führte zum Ehrentreffer in der
75. Minute durch Ricardo Mendes,
der mit Abstand der beste Buden-
heimer auf dem Platz war. Keine
fünf Minuten später allerdings setz-
te das Debakel seinen Lauf fort
und die TSG konnte dem Spiel wei-
ter ihren Stempel aufdrücken und
erhöhte in der 80. und 85. Minute
auf 6:1, bzw. 7:1.
Vorschau: Nun haben die Amigos
zwei spielfrei Wochenenden und
genug Zeit, um die letzten beiden
Spiele zu reflektieren, das Lazarett
zu lichten und wieder zu alter Stär-
ke zu finden. Am 7. November geht
es dann zum Auswärtsspiel nach
Harxheim.
FSG Jugenheim/Partenheim I –
FV Budenheim II 0:9
Ein Schützenfest bekamen die Zu-
schauer in Jugenheim zu sehen.
Einen couragierten Auftritt und mit
einer Ausbeute von neun Toren, so
belohnte sich die Zweitvertretung
aus Budenheim.
Goalgetter Schubert brachte die
Gäste früh mit 1:0 in Führung.
Nach einer einstudierten Eckball-
variante war es Kapitän Patrick

FV 1919
Budenheim

Held, der den Ball per Kopf über
den Keeper hinweg ins Tor köpfte.
Vor der Pause trugen sich noch
Joao Gomes und Tim Letscher in
die Torschützenliste ein.
Nach der Pause blieben die Jungs
aus Budenheim fokussiert und leg-
ten durch Schubert und Gomes
schnell die Tore sechs und sieben
nach. Youngster Yannick Schwaab

belohnte sich nach guter Einzel-
leistung mit seinem Tor zum 8:0.
Den Schlusspunkt setzte erneut
Gomes, der den Ball aus gut 20
Metern über den Torwart hinweg
ins Netz beförderte.
Vorschau: Nächste Woche emp-
fängt man den Spitzenreiter Fiam
Italia zum Heimspiel. Anpfiff ist um
12.30 Uhr.

Budenheim. – Mit Stand 17. Ok-
tober haben sich rund 120 Buden-
heimer für den Flohmarkt ange-
meldet.
Das Angebot reicht von Kleidung
für Babys, Kinder, Jugendliche
und Erwachsene über Elektronik-
und Sportartikel bis zu Kleinmö-
beln, Filmen, Büchern und eini-
gem mehr. Beim jüngsten Treffen
der Grünen konnte sich Klaus
Neuhaus über das große Interes-
se am Höfe-Flohmarkt nur freuen:
„Die Arbeit hat sich gelohnt“. Aber
er weiß auch, dass man erst am
Ende sehen wird, ob der Höfe-
Flohmarkt eine gute Sache für
Budenheim ist und vielleicht aus-

gebaut werden
kann. Da das
Angebot groß
ist, wollen die
Grünen noch
bei den Märk-
ten REWE und
Netto und bei
der Gemeinde
wegen Parkflä-
chen nachfra-
gen. Öffentli-
che und Nicht-
Öffentliche
Parkflächen,
für die die Grü-

nen als Veranstalter die Erlaubnis
zum Parken bekommen, werden
im interaktiven Ortsplan ausge-
wiesen. Mit einem Klick auf ein
Parksymbol bzw. auf ein „Haus“
wird die Adresse angezeigt.
Beim „Haus“ sieht man zusätzlich
das jeweilige Angebot. Der Orts-
plan kann im Internet über
https://www.
gruene-bud
enheim.de/
hoefeflohm
arkt/hoefe-p
lan/ oder
den QR-Co-
de aufgeru-
fen werden.

Verkauf in 120 „Höfen“
Budenheimer Höfe-Flohmarkt am 24. Oktober

(Grafik: Grüne Budenheim)
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Bekanntmachung

Angebote im Senioren-Treff „60

plus“ der Gemeinde Budenheim,

Erwin-Renth-Str.15 / 43. Kalender-

woche 2021

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Netto)

und freitags (REWE) mit und ohne

Mitfahrt. Bitte um Anmeldung mind.

einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

(Geimpfte und Genesene) Wir bitten

um Anmeldung einen Tag vorab (Tel.:

14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

43. Kalenderwoche :

Montag 25.10. / 14.45 Uhr

„bewegte Begegnung“ – Gymnastik

mit Gabi Bieser incl. frischem Fit-

ness-Drink

Dienstag 26.10. / 14.30 Uhr

Licht und Luft für´s Wohlbefinden

– Spaziergang im Lennebergwald

(mit City Mobil zum Wald), mit

Waldpicknick

Mittwoch 27.10. / 15.00 Uhr

Kreativwerkstatt: „Kürbiscreme-

suppe in Gläser eingekocht“ – zum

Mitnehmen und probieren

(bitte mind. 4 Tage vorher anmelden)

Donnerstag 28.10. / 15.30 Uhr

Oktoberfest – mit bayrischen Spe-

zialitäten und Musik

(bitte 1 Woche vorher anmelden, be-

grenzte Teilnehmerzahl)

Sprechstunden / Beratungen (um

vorherige Anmeldung wird gebeten)

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Jeden Donnerstag von 10.00 bis

12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Herr Nor-

bert Mottl: 06135 / 93395-47

Beratung rund um das Thema Be-

hinderung / Behindertenbeauftrag-

te der Gemeinde Budenheim

Jeden Dienstag von 10.00 Uhr bis

13.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Stefa-

nie Geiser: 06731 / 4709710

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Sprechstunde des Digitalbotschaf-

ters

Montag 23.10. / 15.00 -16.00 Uhr

Hilfe! Mein Laptop macht was er

will...und nicht das was ich will…

Thema sollen die Probleme sein, die

ein Windows Rechner mit sich bringt.

Teilnehmende bitte eigene Laptops

mit Windows Betriebssystem mit-

bringen.

Kontakt und Anmeldung: Herr Horst

Werner digitalbotschafter@email.de

oder 0171-5300317.

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 21.10.2021

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

Montag, 25.10.21

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Küchen-

DingsBums: Kürbissuppe

Dienstag, 26.10.21

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

Mittwoch, 27.10.21

geschlossen

Donnerstag, 28.10.21

16.00 – 20.30 Uhr Kürbisse schnitzen

Freitag, 29.10.21

16.00 – 20.30 Uhr Halloween-Rem-

midemmi

Wegen der aktuellen Corona-Lage

gelten folgende Regeln im „Offenen

Treff“. Willkommen sind alle ab 8

Jahren. Es herrscht Abstandspflicht

(1,5 m), „Maskenpflicht“ (OP-Mas-

ke/FFP2) und es werden Kontaktda-

ten abgefragt.

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23:
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Es gilt außerdem die 2G+-REGE-

LUNG (Genesen, Geimpft). Ausge-

nommen sind Kinder und Jugendliche

unter 12 Jahren sowie Schülerinnen

und Schüler. Alle anderen benötigen

für den Zutritt einen Nachweis eines

tagesaktuellen Testergebnisses.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die-

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Budenheim 21.10.2021

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 24. Oktober: 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Dagmar
Sydow
Donnerstag, 28. Oktober:

16.15 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst im ASB-Heim mit Pfarrer Dr.
Stefan Volkmann
Samstag, 30. Oktober: 15.00
– 17.00 Uhr Kindergottesdienst
Eine Teilnahme ist nur mit OP- oder
FFP2-Maske möglich. Außerdem
benötigen wir für die Teilnahme am
Gottesdienst nach der 2G+ Regel
RLP: Impfnachweis oder Testnach-
weis oder Nachweis über die Gene-
sung.
Veranstaltungen:

Dienstag, 26. Oktober: 17.00 Uhr
Konfirmandenkurs Jahrgang 2020/
2021 mit Pfarrer Dr. Stefan Volk-
mann
Gruppenstunden:

Dienstag, 26 Oktober: 18.00-
20.00 Uhr Teenkreis
Donnerstag, 28. Oktober:
11.00 Uhr Kinderstunde im Ev. Kin-
dergarten mit Pfarrer Dr. Stefan
Volkmann, 17.00 Uhr Kinderchor-
probe in der Ev. Kirche mit Rabea
Korrell
Freitag, 29. Oktober: 17.00
– 18.30 Uhr: Crazy Cookies
Für alle Veranstaltungen und

Gruppenstunden gilt unser Hygie-

ne-Konzept und die 2 G+ Regel

RLP (Schüler:innen benötigen kei-

nen extra Testnachweis.)

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!

Katholische
Kirchengemeinde

Samstag, 23.10.2021

17:00 Uhr Gottesdienst zum 50-jäh-
rigen Dienstjubiläum von Diakon
Walter Kost
Sonntag, 24.10.2021

10:00 Uhr Hochamt für die Pfarrge-
meinde
„2G+“ Regelung für Gottesdienste

in St. Pankratius

Für die Teilnahme am Gottesdienst
ist ein Impf-, Genesungs- oder aktu-
eller Testnachweis entsprechend der
2 G+ Regelung erforderlich!
Die Registrierung erfolgt durch die
Luca-App oder durch ein Kontaktfor-
mular.
Büroöffnungszeiten:

Dienstag und Donnerstag von

9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsen-
heimer Straße 43, Telefonnummer
2129.

Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf
dem Anrufbeantworter hinterlassen.

Redakions- und Anzeigenannahmeschluß

für die nächste

Heimat-Zeitung

ist am Dienstag um 16 Uhr
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(VZ-RLP) – Immer mehr Kinder
wünschen sich immer früher ihr
erstes eigenes Smartphone. Ob
und ab welchem Alter sich ein ei-
genes Gerät eignet und worauf da-
bei zu achten ist, hängt von vielen
Dingen ab. In zwei Web-Seminaren
zeigt die Verbraucherzentrale auf,
was bei der Gerätewahl und der
Auswahl der passenden Apps be-
achtet werden sollten.
Im Web-Seminar „Gute Apps,
schlechte Apps – damit die App
nicht zum Reinfall wird“ am Mitt-
woch, 27. Oktober, um 16 Uhr geht
es um Apps, ihre Datensammelwut
und ihre Berechtigungen. Müssen
diese auf den Standort und die
Kontaktliste zugreifen können?
Kann man diese Berechtigungen
abschalten? Und was ist, wenn die

App plötzlich nicht mehr funktio-
niert und das Gerät oder Spielzeug
nicht mehr bedient werden kann?
In einem interaktiven Online-For-
mat vermittelt Medienpädagogin
Michaela Weiß einfach umsetzba-
re Tipps, damit diese Apps nicht
mehr Daten als nötig sammeln.
Im Web-Seminar „Das erste
Smartphone – kindersicher ein-
richten“ am Mittwoch, 3. Novem-
ber, um 16 Uhr erarbeitet die Me-
dienpädagogin gemeinsam mit
den Eltern, welche Kompetenzen
Kinder haben sollten, bevor sie ihr
erstes Smartphone bekommen
und wie Eltern Kinder im Umgang
mit dem Smartphone unterstützen
können.
Sie gibt Tipps, was besprochen
werden sollte und welche Regeln

sinnvoll sind. Außerdem geht sie
auf technische Möglichkeiten ein,
die Erziehungsberechtigte haben,
um das Smartphone möglichst si-
cher einzurichten.
Die Web-Seminare dauern jeweils
ca. 60 Minuten und die Teilnahme
ist kostenlos. Fragen der Teilneh-
menden sind willkommen und wer-
den im Live-Chat beantwortet. In-
teressierte können sich unter
www.verbraucherzentrale-rlp.de/w
ebseminare-rlp anmelden.
Um teilnehmen zu können, wird ein
Computer mit Internetzugang und
Lautsprecher benötigt. Ideal ist ein
Kopfhörer.
Weitere Informationen und den
Link zum Web-Seminarraum erhal-
ten Interessierte im Anschluss an
die Anmeldung.

Weitere Web-Seminar sind auf der
Internetseite der Verbraucherzen-
trale unter
https://www.verbraucherzentrale-rl
p.de/webseminare-rlp zu finden.

Das Smartphone kindersicher machen
Web-Seminarreihe der Verbraucherzentrale

Glückwünsche
und

Danksagungen
in alle 

Haushalte!

Mit Ihrer

Heimat-Zeitung
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Auflösung des Rätsels

Geschäftlic he Erf olg e
durch Anzeigen in der
Heimat-Zeitung Budenheim

Tel. 0160/5003498

Ihre Miteilungen für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail?

Hier unsere E-Mail-Adresse: heimatzeitung@rheingau-echo.de



Wir kaufen Ihren PKW-Busse-Wohnmobile
gegen sofortige Barzahlung.

-Altwagen Annahmestelle-
M&B Automobile

55120 Mz-Mombach
Tel.: 06131-688099 oder 0171-7949273

Budenheimer Familie
sucht 

Haus/ Baugrundstück
(auch 2. Reihe )
in Budenheim

Tel.: 06139/2081601

Baugrundstück 
in Budenheim

„Am Wäldchenloch“
zu verkaufen.

Tel. 01514/6105509

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon 0160/7075866

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon 0171/3311150

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

J. Iljazi Tel. 0 61 39 - 29 18 67
Waldstraße 27 Fax 0 61 39 - 29 28 68
55257 Budenheim Mobil 01 73-6 53 00 98
www.feki-garten.de info@feki-garten.de


